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Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

h h e h T eg c Wi cderſeimges enern
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

nnzeigen nehmen ſerner ſämtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Einladung zum Bezug des General Anzeiger

er GeneralAnzeiger für Halle
die gelesenste Zeitung in halle a S und hat die
grösste Abonnentenzahl à à 2 v 22

In jedem Hause durchschnittlich 3 Abonnenten

Zum bevorſtehenden Quartalswechſel erlauben wir uns hierdurch zum Abonnement auf den General Anzeiger ganz
ergebenſt einzuladen Der GeneralAnzeiger iſt eine abſolut unparteiiſche Feitung

orientiert der Geueral Anzeiger ſeine Leſer über alle
einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen
Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen es
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten
auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung und iſt der General Anzeiger zweifellos das
beſtunterrichtetſte Blatt in allen kommunalen Angelegenheiten der Stadt Halle Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der General
Anzeiger ferner über Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und alle ſonſtigen bemerkenswerten
Ereigniſſe Der General Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Kagiſtrats Sämtliche Bekannt
machungen des Magiſtrats erſcheinen offiziell nur in dem General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Jlluſtrationen über aktuelle Ereigniſſe werden auch fernerhin im Genreral Anzeiger erſcheinenl
Halleſche Familienblätter undMit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen

General Anzreiger

monatlich nur 50 Pfennige frei ins Haus
Nach ſorgfältigſter Prüfung haben wir für das Fonilleton des nächſten Quartals eine Auswahl von packenden

getroffen die wiederum das regſte Intereſſe unſerer verehrten Leſerinnen erwecken dürften

Die Abwwillingsschwestern
Amerikaniſchen von J von Boettcher

Von Königs Gnadeen
Roman von Julia Jobſt

Schon in den nächſten Tagen beginnen wir mit der Veröffentlichung des Romans Die Zwillingsſchweſtern und
erhalten neuhinzutretende Abonnenten den General Anzeiger bereits von jetzt ab bis zum 1 Oktober a c

Inſeraten ſichert der General Anzeiger den größten Erfolg denn der

General Anzeiger hat von allen in Halle erscheinenden
Zeitungen die grösste Abonnentenzahbl

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der Haupt Expedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang
ſowie von ſämmtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegengenommenReiches ſowie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General Zerergee

zum Preiſe von Mk 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen

Nach dem 2

E Z

Die junge Erxzellenz
Roman von Georg Hartwig

45 FortſetzungJch verſtehe nichts von alledem rief er ungeduldig und
unruhig Wenn ich Dir helfen kann ſo koſtet es Dich nur
den Wunſch Um mich und mein Leid ſoll Dir nicht bange
ſein

Eva hat ſich mit meinem Vater verlobt
langſam

Er ließ ihre Hand aus der ſeinen gleiten als habe er
Feuer berührt Er ſtarrte vor ſich auf den Teppich und blickte
in Lena s Augen bis ihn ein Schwindel erfaßte der ihn
ſchwanken machte

Er wollte ſprechen Die Bruſt war ihm wie zugeſchnürt
Jn dieſem Moment empfand er dieſen zweiten Verluſt der

Geliebten unendlich ſchmerzlicher noch als den erſten Jetzt
war ſie ihm erſt verloren als das Eigentum eines anderen
Doppelt verloren durch dieſe Wahl mit welcher ſie alles ver
leugnete was ſie bis dahin reizvoll beſeſſen indem ſie um
ſpekulativer Gründe willen ſich ſelbſt und eine Beſſere in
moraliſche Schuld ſtieß

Und während dieſer Gedankenüberſtürzung ſtieg ihm in
leuchtender Klarheit Evas Bild vor den Geiſtesaugen auf
Unter der blauen Ampel wie er ſie an ſein Herz hob und da
gegen preßte Seinen Bruder Eginhard ſah er hingeſtreckt
die Todeswunde in der Schläfe und daneben die eiſenſtirnige
Geſtalt des Oberſten

Er griff hinter ſich taſtend nach einem Seſſel Er warf
ſich hinein und ſtützte das Haupt in die Hand Jhm war als
ſchliche das Alter über ihn her

Helene ſein Schweigen tief mitfühlend war zu ihm getreten
Jhre Hand bebte leicht auf ſeiner Schulter

Richard

Nachdruck verboten

ſagte Helene

Größte Abonnentenzahl

e

w

Dienstag 22 September 1903

Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

15 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Tägliche Auflage

alleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2c
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Gengtz ch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang t Treppe BSprechſtunde 6 Uhr nachmittagFür Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine e erbet

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

und den Saalkreis ist

Jn populär geſchriebenen Leitartikeln
wichtigen politiſchen Vorkomm niſſe und Tagesfragen und gibt in

politiſchen Lage Ein umfangreicherdie Leſer des Geoneral Anyeiger aufs ſchnellſte über alle Er

Große Sorgfalt verwendet der General Anzeiger

Bauernfreund koſtet der

omanen

Es gelangen zum Abdruck

gratis zugeſtellt

Dachritzſtraße

ämtliche Poſtanſtalten des deutſchen
Vr 3059 des Poſt Heitungskatalogs

Auch

Er nickte gleichgültig Aber er beſann ſich Das junge
Weib an ſeiner Seite trug ſchwer wie er ſelbſt

Er griff nach ihrer Hand und hob ſie von ſeiner Schulter
Es koſtete ihm Mühe zu ſprechen

Du mußt fort aus dem Hauſe in
worden biſt Du willſt fort Jch verſtehe Sonſt ſonſt
Lena wäre alles beſſer als das was Du tun willſt Hole
nicht meinen Rat ein Jch bitte Dich Mir iſt ſterbensmüde
zu Sinn

Eva
Sie iſt tot für mich flüſterte er in aufwallendem Schmerz

Schlimmer als tot Was kann ich ihr an Trauer nach
ſenden in die Gruft Der Leidenſchaft Deines Vaters hin
gegeben

Jetzt erkenne ich ſie Jetzt ſehe ich ſie mit Deinen Augen
Jch kann ſie nicht einmal haſſen Das wäre Erleichterung
Nur verachten kann ich ſie Sie würde eine Luſt finden vor
mir mit der Liebe Deines Vaters zu prahlen Vielleicht
vielleicht ſucht ſie Entſchädigung für dieſe ungeteilte Liebe in
dem ſie Dich quält fortan Lena Weil ſie weiß daß ich Dich
hochhalte und verehre wie ich ſie fortan geringſchätze

Er brach fieberhaft erregt ab
Abgetan für immer Wir haben nur mit

tun Man braucht ſein Elend ja nicht auf der Stirn zu tragen
Und dann und dann wer weiß wie lange man s noch zu
tragen braucht im Jnnern Wenn das kein Troſt iſt

Er ſtrich lachend über ſeine Stirn
Sie fuhr wie aus ſchwerem Traume auf und ſagte haſtig

Wir ſehen uns nicht wieder
Ehe er fragen konnte entgegnete ſie ruhiger und mit un

angreifbarer Entſchiedenheit
Jch will Dir s jetzt vorher ſagen wie s kommen wird

Wenn Laura ausgelitten hat und man wird es nicht erreichendaß ich ſie zuvor verlaſſe wird mein Vater kommen vielleicht
auch Koleman die Leiche nach Großminten zu geleiten Dabei

dem Du überläſtig ge

der Zukunft zu

Aeneſte C reigniſſe

Die Kaiſertage in Wien ſind beendet Kaiſer Wilhelm hat am Sonntag
abend Wien verlaſſen um ſich ma J Danzig zu begeben
Das Oberkriegsgericht verurieitte den Unteroffizier Breidenbach von der

11 Kompagnie des 4 Garde Regiments z F wegen Mißhandlung
Untergebener zu acht Jahren Gefängnis und Degradation

Der ſozialdemokratiſche Parteitag nahm die Reſolution Bebel Kautsky
Singer mit allen gegen elf Stimmen an

Kaiſer Wilhelm in Wien
Halle 21 September

Am Sonnabend 8 Uhr morgens holte Erzherzog Franz Fer
dinand den Deutſchen Kaiſer aus der Hofburg ab von wo ſich beide
zu Wagen in den Lainzer Tiergarten begaben Sowohl Kaiſer Wilhelm
wie Erzherzog Franz Ferdinand trugen Waidmannstracht und wurden von
dem in den Straßen zahlreich angeſammelten Publikum ehrfurchtsvoll be

Um 9 Uhr begann die Pürſchfahrt durch den Tiergarten an die
ſchloß ſich ein Treiben Nach demſelben wurde ein Frühſtück ein

Zu dieſem Zeitpunkt bereitete auch eine Jagdmuſik eine muſi
ſie beſtand aus einem Quartett von Hörnern bei
fach beſetzt war während die Muſik Fanfaren er

Wilhelm und Erzherzog Franz Ferdinand
traten beide die Rückfahrt nach Wien

an wo die Herrſchaften um ,3 Uhr eintrafen Der Erzherzog verab
ſchiedete ſich in der Hofburg vom Deutſchen Kaiſer Kaiſer Wilhelm blieb
bis 6 Uhr in ſeinen Gemächern und fuhr hierauf in Begleitung des
Feldzeugmeiſters Freiherrn v Albori in das Palais des Erzherzogs Eugen
Um 7 Uhr nahm Kaiſer Wilhelm den Thee bei der Königin Mutter von
Spanien ein und empfing abends den Miniſter des Auswärtigen Grafen
Goluchowski in beſonderer Audienz Abends 8 Uhr nahmen beide
Majeſtäten an der Tafel bei dem deutſchen Botſchafter teil Graf
und Gräfin Wedel empfingen die Monarchen und die übrigen Gäſte in
den unteren Räumen der Botſchaft Die Tafel war mit Aufſätzen im
Empire Stil verziert und ganz mit roten Roſen dekoriert Die Gäſte
trugen kleine Uniform Bei der Tafel ſaßen beide Kaiſer nebeneinander

Rechts von ſaßen zunächſt Gräfin Wedel Erſter
Oberſthofmeiſter Fürſt von und zu Liechtenſtein der ungariſche Miniſter

grüßt

ſelbe

genommen
kaliſche Ueberraſchung

dem jede Stimme mehr
ſchallen ließ beſichtigte Kaiſer
die Strecke Nach der Beſichtigung

Tr 1 W 5Franz JoſephKaiſer

präſident Graf Khuen Hedervary links von dem Deutſchen Kaiſer Fürſtin
Metternich Graf Goluchowski Feldzeugmeiſter Frhr v Beck Gegenüber
den Majeſtäten ſaßen der Botſchafter Graf Wedel nach rechts Gräfin
Jlſa Wedel Fürſt Montecuccoli nach links der da Reichskanzler
Graf Bülow Miniſterpräſident v Körber und der öſtreichiſch ungariſcheBotſchafter in Berlin Graf Szögyeny Marich ferner das getr der

Ehrendienſt und öſtreichiſche Würdenträger darunter auch die Miniſtere

v Hartel und v Pitreich der bayeriſche und der ſächſiſche Geſandte die
deutſchen Generalkonſuln in Wien und Budapeſt ſowie die Herren der
Votſchaft

Am Tomitagg vormittag um 10 Uhr wohnte Kaiſer Wilhelm den
Feſtgottesdienſte in der proteſtantiſchen Kirche bei Auch der Reichskanzler

Graf Bülow das geſamte Gefolge des Kaiſers der deutſche Botſchafter

wirſt Du fehlen halber wird eine ſtille Hochzeit
gefeiert werden dabei wirſt Du verhindert ſein zu erſcheinen
Und dann und dann

Der Trauer
dahDab

Er nahm ihre Hände in die ſeinen Jhr tränenloſer
Schmerz quälte ihn

Aber was unſere Seelen entlaſten kön fragte ertiefernſt wenn auch mit fiebernden Wonge was wir uns

bis jetzt gegenſeitig geſchenkt haben an brieflichem Vertrauen
Es hat uns hintergangen dieſes Vertrauen Sollte ich

über meinen Gatten zu Dir klagen Ueber das Geſchick welches
ich bewußt auf mich nehme Das wäre ein elender Troſt

Und ich Und ich fragte er ihre Finger heftig drückend
Du wirſt beſſeren Erſatz finden als tote Worte

Er ſah ſie einen Augenblick ſtarr an Die Zornesader
auf ſeiner Stirn ſchwoll höher D ihre Hände
ſinken und ging aus der Tür

1 7 5ließ er jah

Am anderen Tage als der Wagen vorgefahren war bezwang
Richard Wechting neben Helene auf den Treppenſtufen ſtehend
ſeine tiefwühlende Verſtimmung und bot Lena die Hand zum
Abſchied

Ver zeih wenn ich unwirſch war Laß uns in Frieden
ſcheiden Du konnteſt ja nicht wiſſen weh mir Deine
Prophezeiung tat Jch möchte daß Du mich immer als Deinen
beſten Freund betrachteſt Wollen wir s ſo abmachen Gott
weiß was noch kommt Jn unſerer Familie muß man auf
alles gefaßt ſein Für alle Fälle alſo er küßte ihr die
Rechte Dein Freund Behalte mich im Andenken

Ja ſagte ſie ruhig das will ich
Er ging Aber er kehrte noch einmal um und flüſterte

leidenſchaftlich
Dank für alles Für allesUnd Dank für alles Für alles

7

en d aufhsrlic iſeNiemals wurde ein Menſchenkind ſo unaufhörlich zwiſchen
Leid und Freude hin und her geworfen wie Fräulein Betty
Willig



Seite VienstagGraf v Wedel mit Gemahlin der deutſche Generalkonſul in Budapeſt
von Below die Gemahlin des erſten Botſchaſtsſekrekärs Gräfin v Wedel
und der dem deutſchen Kaiſer zugeteilte Feldzeugmeiſter Freiherr von Albori
waren anweſend Kaiſer Wilhelm wurde beim Erſcheinen von dem Kurator
Dr Reiſch begrüßt und erwiderte auf deſſen Begrüßung er ſei ſehr erfreut
die Kirche beſuchen zu können Nach dem Gottesdienſte wurde der Kaiſer
beim Verlaſſen der Kirche von der zahlreichen Menſchenmenge die ſich
vor der Kirche angeſammelt hatte mit lebhaften Zurufen empfangen Um
121 Uhr begab ſich Kaiſer Wilhelm mit dem Kaiſer Franz Joſeph in
offenem Wagen zu dem Dejeuner bei der Erzherzogin Maria Joſepha
Nach dem Frühſtück fuhren die Majeſtäten gegen 2 Uhr in die Hofburg
zurück Nachmittags gegen 6 Uhr fand im kaiſerlichen Luſtſchloſſe Schön
brunn auf der großen und der kleinen Gallerie Tafel ſtatt Schon um
41 Uhr war Kaiſer Franz Joſeph in preußiſcher Uniform nach Schönbrunn
gefahren und erwartete dort den Deutſchen Kaiſer der in der Uniform
ſeines öſtreichiſch ungariſchen Huſaren Regiments um 51 Uhr ſich mit
dem Feldzeugmeiſter Freiherrn von Albori nach Schönbrunn begab
Kaiſer Wilhelm wurde auf dem ganzen Wege von dem zahlreich ange
ſammelten Publikum mit Begeiſterung begrüßt Jm Valerie Appartement
reichte Kaiſer Wilhelm der Erzherzogin Maria Joſepha Kaiſer Franz
Joſeph der Erzherzogin Maria Annunziata den Arm worauf die aller
höchſten und höchſten Herrſchaften ſich im Zuge durch die prachtvoll ge
ſchmückten Räume zur großen Gallerie begaben Anßer den beiden
Monarchen nahmen an der Tafel ſämtliche in Wien weilenden Erzherzoge

und Erzherzoginnen teil die Erzherzoge welche Jnhaber preußiſcher Re

gimenter ſind waren in preußiſcher Uniform erſchienen An der
Hoftafel nahmen ferner teil Reichskanzler Graf Bülow Oberhof
Marſchall Graf Eulenburg das übrige Gefolge des deutſchen Kaiſers der
zugeteilte Ehrendienſt Botſchafter Graf Wedel mit Gemahlin Botſchaftsrat
Graf Botho Wedel mit Gemahlin die übrigen Herren der deutſchen Bot
ſchaft der bayeriſche und der ſächſiſche Geſandte die öſtreichiſchen Hof
würdenträger der Miniſter des Aeußeren Graf Goluchowski die übrigen
gemeinſamen Miniſter die Miniſterpräſidenten v Koerber und Graf
Khuen Hedervary der öſtreichiſch ungariſche Botſchafter in Berlin
v SzögyeniMarich und die Mitglieder der hohen Ariſtokratie Nach der
Tafel begaben die hohen Herrſchaften ſich in das Spiegel und große
Roſazimmer wo kurze Zeit Cercle gehalten wurde Um 8 Uhr abends

fand im vollſtändig renovierten aus der Zeit Maria Thereſias ſtammenden
Schloßtheater im Schönbrunner Schloſſe die Feſivorſtellung ſtatt welcher
außer den Majeſtäten und den Mitgliedern des Kaiſerlichen Hanſes die
zur Tafel in der Schönbrunner Gallerie geladenen Gäſte ſowie eine An
zahl anderer den höchſten Kreiſen angehöriger Perſönlichkeiten beiwohnten
Zur Aufführung gelangte zunächſt Paillerons einaktiges Luſtſpiel Der
zündende Funke dargeſtellt von Mitgliedern des Hoftheaters darauf
folgte die Lortzingſche Spieloper Die Opernprobe mit Balleteinlagen und

zum Schluß die Kinderſzene aus Der faule Hans von Nedbal Die
Majeſtäten folgten den Vorgängen auf der Bühne mit ſichtlich lebhaftem
Intereſſe und ſchienen von der über jedes Lob erhabenen Darſtellung

außerordentlich befriedigt zu ſein Um 10 Uhr war die Vorſtellung zu
Ende worauf der Hof die Hofmittelloge verließ Kaiſer Franz Joſeph gab
ſeinem erlauchten Gaſte das Geleite zum Penzinger Bahnhof von wo
Kaiſer Wilhelm die Fahrt nach Danzig antrat Auf dem Bahnhof hatten
ſich der Ehrendienſt der deutſche Botſchafter Graf Wedel mit den Mit
gliedern der Botſchaft eingefunden Die Verabſchiedung zwiſchen den
beiden Majeſtäten war eine äußerſt herzliche Beide Monarchen reichten
ſich die Hände und küßten einander zweimal Punkt 10 Uhr fuhr der
Zug aus der Halle Auf der Fahrt zum Bahnhof waren Kaiſer Wilhelm
und Kaiſer Franz Joſeph der Gegenſtand herzlicher Kundgebungen ſeitens
der Bevölkerung

Die geſamte Wiener Preſſe beſchäftigt ſich mit den bei dem Galadiner

am Freitag gewechſelten Toaſten und hebt den herzlichen und warmen
Ton hervor ferner insbeſondere den Hinweis des Deutſchen Kaiſers auf
die ſtolzen Regimenter Kaiſer Franz Joſephs Das Fremdenblatt
ſchließt ſeine Erörterungen mit folgenden Worten So haben denn die
beiden Herrſcher in ſtark ausgeprägten Sätzen den dauerhaft feſt
gefügten Beſtand ihrer alten perſönlichen Freundſchaft und des Bundes
ihrer Staaten feſtgeſtellt und die geſtrigen Trinkſprüche werden hier und
in den deutſchen Landen aufrichtig freudigen Widerhall finden und ſie
werden wohl in ganz Europa als ein gewichtiges Zeugnis für die Un
erſchütterlichkeit dieſes Bundes und als eine wertvolle Gewähr für
den europäiſchen Frieden begrüßt werden Die Neue Freie
Preſſe hebt die beſondere Wärme der Trinkſprüche hervor und meint aus

dem Umſtande daß Kaiſer Wilhelm auf den Wunſch Kaiſer Franz Joſephs
nach Wien gekommen iſt gehe hervor daß Reichskanzler Graf Bülow
keine bloße dekorative Rolle im Gefolge Kaiſer Wilhelms ſpiele ſondern
daß die Kaiſerbegegnung ganz poſitive Zwecke verfolge wie auch die
Bereitwilligkeit mit der Kaiſer Wilhelm dem Wunſche ſeines Alliirten ent
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ſprach beweiſe daß das deutſchöſtreichiſche Bündnis noch immer den Grund
pfeiler der auswärtigen Politik beider Staaten bilde Jn der Art wie diesmal
von Seiten Kaiſers Franz Joſeph des deutſchöſtreichiſchen Bündniſſes gedacht
wurde liege etwas Domonſtratives Noch auffälliger noch demonſtrativer
aber ſei der Trinkſpruch des deutſchen Kaiſers deſſen Hinweis auf die
ſtolzen Regimenter Kaiſer Franz Joſephs eine ganz ungewöhnliche Huldigung
für die öſtreich ungariſche Armee bedente Daß Kaiſer Wilhelm ſich zu

dieſem Hinweis auf die entſcheidende Wichtigkeit der beiderſeitigen Heere
für das beſteheude Bündnis gerade einen Tag nach Veröffentlichung des
denkwürdigen Armeebefehls von Chlopy veranlaßt ſah könne kein Zufall
ſein Es ſcheine darin vielmehr die Abſicht zu liegen Zeugnis dafür ab
zulegen daß zu der Weigerung des Kaiſer Franz Joſeph an ſeine ſtolzen
Regimenter rütteln zu laſſen nicht bloß Gründe der innern ſondern
auch Gründe der äußeren Politik veranlaßten Käme ein Atom
Deutlichkeit mehr hinzu ſo würde die ſchmeichelhafte Huldigung des
deutſchen Kaiſers für die öſtreichiſch ungariſche Armee in die Gefahr ge

raten in eine verletzende Einmengung in innere Angelegenheiten des Gaſt
freundes umzuſchlagen Aber Kaiſer Wilhelm werde auch ſo verſtanden
werden Die Magdeb Zitg bemerkt hierzu Aus dieſen Aeußerungen
ſpricht eine übertriebene Empfindlichkeit von einer Anſpielung Kaiſer
Wilhelms auf innere Verhältniſſe Oeſtreich Ungarns war in deſſen Trinkſpruch

nichts enthalten Das N W Tagebl ſchreibt Man glaubt bei jeder Zu
ſammenkunſt der beiden Monarchen der Ausdruck der beiderſeitigen per
ſönlichen und politiſchen Jnnigkeit habe den Höhepunkt erreicht und immer
wieder finden ſie eine neue lebendige ſympathiſche Form um aller Welt
zu offenbaren wie lieb und wert ſie einander ſind dieſe beiden ragenden
Säulen des ein ſo großes Stück des Erdteils umfaſſenden Friedens
bundes Jn dem Hinweis auf die beiden Heere welche den Bund der
beiden Länder zum Wohl des Friedens in Europa feſtlegen liege eines
der weſentlichſten Momente dieſer Kaiſerrede wie der gegenwärtigen Enkrevue

überhaupt Das Neue Wiener Journal ſchreibt Die Uner
ſchütterlichkeit des bald ein Vierteljahrhundert währenden Bundes
der beiden Staaten bedarf keiner pompöſen Beteuerung mehr Die
bei dem Beſuche und in den Toaſten neuerdings betonte perſönliche
Freundſchaft der beiden Monarchen iſt gewiß neben den beiden
Heeren kein gering zu ſchätzender Träger des Bundes aber noch ein
Träger darf nicht vergeſſen werden und auch Kaiſer Wilhelm vergaß ihn
nicht nämlich daß ein Bund der auch ein Bund der Völker iſt ſtärkere
und tiefere Wurzeln beſitzt als eine Politik die ſich nur auf die
Bajonette ſtützt Dies trifft erfrenlicherweiſe bei der Allianz mit dem
Deutſchen Reiche zu Die Wiener Blätter melden daß beim Galadiner
am Freitag nach dem Toaſte Kaiſer Wilhelms die beiden Monarchen ſich
herzlich umarmt und geküßt und immer wieder die Hände geſchüttelt
haben Der Peſter Lloyd veröffentlicht eine Unterredung mit dem
Berliner Botſchafter Szögyenyi welcher ſagte der deutſche Kaiſer
menge ſich abſolut nicht in die inneren Angelegenheiten Oeſtreichs ein
allein es ſei begreiflich daß man in maßgebenden Kreiſen des Deutſchen
Reiches die ungariſchen Ereigniſſe mit außerordentlichem Intereſſe beobachte
Die einheitliche Kommandoſprache ſei zweifellos ein äußerſt wichtiges Mittel

zur Erhaltung der Einheit des öſterreichiſchungariſchen Heeres Sollte
tatſächlich an deſſen Stelle ein geſondertes öſtreichiſches und ungariſches
Heer treten ſo müßte dies unbedingt auf das Verhältnis OeſtreichUngarns
nicht bloß zu ſeinen Verbündeten ſondern auch zu allen anderen Groß
mächten eine ernſte Rückwirkung haben da das Gewicht der einzelnen
Staaten verſchoben wäre und Allianzen auf anderer Grundlage als bisher

geſucht werden müßten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 September Hofnachrichten Der Kaiſer wird
am Montag 21 d abends nach der Denkmalsenthüllung in Danzig
und dem ſich hieran anſchließenden Beſuch bei der Leibhuſaren Brigade in
Langfuhr von Danzig aus direkt nach Rominten weiterfahren Die geplant
geweſene Elchjagd in Paith iſt in letzter Stunde definitiv aufgegeben
worden aus dieſem Grunde wird auch die Reiſe des Kaiſers über Cranz
und das Kuriſche Haff unterbleiben

Ein intereſſantes Urteil Kaiſer Wilhelms über die Be
wegung im ſerbiſchen Offizierkorps teilt der Peſter Lloyd nach
einem Telegramm aus Mohacs mit Das Blatt meldet Auf der Fahrt
nach Mohacs ſprach der Kaiſer mit dem Miniſterialrat Thaly an den er
die Frage richtete ob in Serbien nicht etwa ſchon die Nevolution aus
gebrochen iſt Miniſterialrat Thaly ſagte Bisher nicht aber es haben
ſich neuerdings ſechzig Offiziere den proteſtierenden Offizieren angeſchloſſen
Kaiſer Wilhelm erwiderte Schon recht Schon recht Schon recht
Die kaiſerliche Aeußerung die allerdings noch der Beſtätigung bedarf aber
immer zutreffend wiedergegeben ſein könnte wird namentlich auch in
Serbien zweifellos ein ſtarkes Echo finden

Zu der Enthüllung des Kaiſer Wilhelm Denkmals in
Danzig trifft außer den Miniſtern v Einem und v Rheinbaben auch der
Landwirtſchaftsminiſter v Podbielski dort ein Jn der im General

Lieber Himmel Von der einen Seite daher ſie in tiefſter
Demut nie etwas für ihre Lina erwartet hatte da kam s Und
von der anderen Seite woher ſie alles erhofft hatte kam nichts
mehr als ein bittere Enttäuſchung nach der anderen

Und wenn Tante Betty ihre allerverlockendſten Törtchen
mit den beſten ihrer unvergleichlichen Marmeladen beſtrichen
hätte Profeſſor Muſchler blieb unſichtbar Er hatte den Stuhl
neben deng grünen Sofa vergeſſen die traute Stube ganz
und gar und die Menſchen dazu welche darin hauſten

Und Fräulein Betty erhob ihre Hände und ſchlug ſie in
einander

Dieſer Muſchler Dieſer Muſchler
Sie hörte daß eine ſchöngeiſtige Damenwelt ſich den er

korenen Liebling förmlich aus den Händen riß Und daß er
ſich reißen ließ Daß er mit Stickereien überhäuft mit Blumen
und gemalten Gaben überſchüttet wurde Ja Tante Betty
hörte daß eine ſchmachtende Verehrerin ihm irgendwo und aus
irgend welchem Grund die Hand geküßt habe

Und Fräulein Betty erhob ihre Hände Ein Mal über
das andere rief ſie

Dieſer Muſchler Dieſer Muſchler
Schöne Sonntagsruhe lag über der ganzen Erde So

hochblau der Himmel wie der Mai nahe vor der Tür Vogel
und Glockenſtimmen hielten einen frohfeierlichen Zwie

ang
Als Lina aus ihrer Zimmertür trat lag ein weicher

Sammetglanz über ihren dunklen Augen welcher ſeltſam genug
zu der ſcherzenden Jronie paßte mit welcher ſie ſich an den
geſchmückten Tiſch geleiten ließ

Nun Gott ſei Dank Da hätten wir glücklich das vier
undzwanzigſte Lebensjahr vor uns Jetzt iſt mir die alte
Jungfer ſicher

Kind ſagte Fräulein Betty beſorgt als beide vor dem
Lichterkuchen ſtanden ſollte man nicht am Ende wenigſtens
ein Licht entfernen

Tante Betty ſchrie auf
Alſo bleibt s wie s war lachte Lina Keine Unter

ſchlagungen Jch werde Dir den Paragraphen vorleſen
Fräulein Bettys ſtille Hoffnungen erfüllten ſich Gratulanten

kamen und gingen Die liebe Neugier iſt allzeit eine mächtige
Triebfeder

Plötzlich und zu Tante Bettys unausſprechlicher Freude
gerade als drei Klatſchbaſen erſten Rauges ſich eine Viertel
ſtunde lang verabſchiedeten trat Berta hochrot im Antliund geiſtig momentan verwirrt mit einem köſtlichen Roſenſteant

ins Zimmer Jndes lief ein in Seidenpapier geſchlagenes
Etwas Gefahr über die Diele hin an den Geburtstagstiſch zu
rollen

Tante Betty ſtürzte wie ein Habicht auf ihren dienenden
Geiſt los

Was iſt
Und ſie dachte beglückt an Muſchler
Berta vermochte nur zu ſtammeln
Ein Lakai für s Fräulein aus dem Schloſſe

Mit einer allererſten Anwandlung von Hochmut in ihrem
guten Geſicht nahm Tante Betty angeſichts der atemlos
lauſchenden Damen Strauß und Paket an ſich

Hier Kind Und das will etwas ſagen meine ich
Die Kaffeejüngerinnen öffneten ihre Augen weit Lina

nahm eine Karte aus den Roſen
Herzog Franz von Dachau

Sie errötete tief Nur auf die Blumen ſah ſie nieder das
Paket hatte ſie vergeſſen

Tante Bettys Neugier und der noch nicht vollendete
Triumph drängte ſie zum Einſchreiten

Laß ſehen Kind Was mag wohl darin ſein Jch werde
ſür Dich öffnen

Drei Damenköpfe ſtießen an einander als ſie ſich über
Taute Bettys Hand neigten

Ein Etui Ein verſchloſſenes Couvert

kommando in Anweſenheit des Kaiſers abzuhaltenden Konferenz ſollen
Fragen über Landespferdezucht im militäriſchen Sinne beraten werden
Außer den anweſenden Miniſtern werden an den Beratungen noch der
Oberlandſtallmeiſter Graf v Lehndorff und der Jnſpekteur des Remonte
weſens Generalleutnant v Damnitz teilnehmen

Der Handelsminiſter Möller hat ſich nach Bleicherode bei
Nordhauſen begeben wo am Sonnabend in ſeiner Gegenwart auf dem
Königl Sal,werke die neu fertig geſtellten beiden Salzſchächte ihre Namen
erhalten ſollten Jn der Begleitung des Miniſters befanden ſich u a der
Oberberghauptmann v Velſen Berghauptmann Dr Fürſt und ein Vertreter
des behinderten Oberpräſidenten Staatsminiſter Dr v Bötticher Nach
Beendigung der Feier fand ein Rundgang durch die Anlagen ſtatt an
den ſich das Feſteſſen im Ratskeller anſchloß Von Bleicherode reiſte
der Miniſter nach Saarbrücken weiter wo am Sonntag abend ihm zu
Ehren eine Serenade der vereinigten Grubenkapellen des Saarreviers veranſtaltet ward Für Montag und verſchiedene Grubenbefichtigungen im

Saarrevier und der Pfalz in Ausſicht genommen
Der Deutſche Verein für Armenpflege und Wohl

tätigkeit hält ſeine 23 Jahresverſammlung vom 23 bis 25 d M in
Elberfeld Aus der Tagesordnung heben wir folgende Gegenſtände hervor
Das Elberfelder Syſtem Referent Stadtrat Dr Münſterberg Berlin
Zwangs Fürſorge Erziehung und Armenpflege Referenten Landesrat
Schmidt Düſſeldorf Magiſtratsaſſeſſor Dr Schiller Breslau Amts
gerichtsrat Dr Köhne Berlin Die e Armenpflege Referenten
Direktor Dr Buehl Hamburg und Direktqgr Dr Eſchle Sinsheim i
Volks und Krankenküchen Referent Oberarzt Dr Blum München
Gladbach

Ein in der Geſchichte der preußiſchen Kriegsgerichte
wohl noch nie dageweſenes Urteil fällte am Sonnabend das Ober
kriegsgericht gegen den Unteroffizier Breidenbach B war am
10 Auguſt d Js von dem Kriegsgericht der I GardeDiviſion wegen
Mißhandlungen Untergebener in 1500 Fällen darunter 300 ſchwere Miß
handlungen von denen eine zum Selbſtmord des Füſiliers Hill führte zu
drei Jahren ſechs Monaten Gefängnis und Degradation verurteilt worden
Gegen dieſes Urteil hatte ſowohl der Gerichtsherr wie auch der Verurteilte
ſelbſt Berufung eingelegt Jn der geſtrigen Verhandlung kamen noch
einmal ſämtliche dem Breidenbach vorgeworfenen Mißhandlungen ſeiner
Untergebenen zur Sprache es wurden dabei haarſträubende Fälle zur
Kenntnis gebracht ſodaß ſich der Gerichtshof veranlaßt ſah weit über das
Strafmaß der vorigen Jnſtanz hinauszugehen Breidenbach wurde zu
8 Jahren Gefängnis und Degradation verurteilt Die Unter
ſuchungshaft wurde bei dieſem Strafmaß nicht angerechnet Die Be
rufungsrichter ſind zu der Ueberzeugung gelangt daß der Angeklagte geiſtig
geſund iſt und daß ſein Verhalten zum Selbſtmord des Rekruten Hill bei
getragen hat Von den 1207 Fällen des Mißbrauchs der Dienſtgewalt
erkennt das Berufungsgericht 15 ſchwere Mißhandlungen an Als ſtraf
erſchwerend erkannte das Berufungsgericht die unglaubliche Rohheit als
ſtrafmildernd die Jugend und den z des Angeklagten an Breiden
bach welcher das Urteil ohne ſichtbare Erregung aufnahm behält ſich das
Recht einer Reviſion vor

Jm Laurahütter Krawall Prozeß wurde am Sonnabend
unter ſtarkem Andrange das Urteil verkündet Von 66 Angeklagten
wurden 6 freigeſprochen Wegen Aufruhrs und Landfriedensbruchs ſind
39 mit Freiheitsſtrafen von 3 Jahren bis 3 Monaten beſtraft worden
darunter der junge Korfanty mit 9 Monaten der Vater deſſelben mit
einem Jahre Redakteur Wicik mit 2 Jahren die übrigen erhielten wegen
Auflaufs und Vergehens gegen das Vereinsgeſetz Geldſtrafen bis 60 Mk

Oeſtreich Ungarn
Eine Abſchwächung des Armeebefehls

Die große Aufregung welche in Ungarn der Armeebefehl des
Kaiſers Franz Joſeph hervorgerufen hat ſcheint in den leitenden Re
gierungskreiſen doch nicht unbemerkt geblieben zu ſein Das geht ſchon
daraus hervor daß man die Wirkung ſowohl wie beſonders die
markanteſten Stellen der kaiſerlichen Kundgebung abzuſchwächen ſucht
Beſonders bemerkenswert iſt aber daß ausdrücklich darauf hingewieſen
wird daß der Armeebefehl kein ſtaatsrechtlicher Akt ſondern eine rein
perſönliche Aeußerung des Monarchen iſt für den die Regierung
nicht verantwortlich gemacht werden kann Das Ungariſche Telegr
Korreſp Bureau meldet nämlich An maßgebendſter Stelle hat es
ſchmerzlich berührt daß ein Teil des Armeebefehls vom 16 Sep
teinber in der öffenilichen Meinung Ungarns eine ſolche Auslegung findet
die den Abſichten an allerhöchſter Stelle nicht im entfernteſten ent
ſpricht Der allerhöchſte Kriegsherr hat in dem Armeebefehl das Heer
darüber beruhigt daß er die Zerreißung der im Sinne des Geſetzartikels 12

des Jahres 1867 gemeinſamen Armee nicht geſtatte und ebenſowohl im
Intereſſe der Monarchie als auch im eigenſten Lebensintereſſe Ungarus
nicht geſtatten werde Dieſer Armeebefehl der nicht ein ſtaatsrechtlicher
Akt iſt präjudiziert jedoch nicht jenen im Intereſſe der Parität wünſchen3
werten Abänderungen welche die liberale Partei als notwendig erachtet
und welche der Miniſterpräſident Graf Khuen in ſein Programm aufge
nommen Die Löſung dieſer Fragen bildet in maßgebenden Kreiſen
Gegenſtand von Erwägungen

Entwendete Mobiliſierungspläne
Aus Lemberg wird berichtet Jm Stanislauer Kavallerie Truppen

kommandogebäude wurde am Freitag um S Uhr abends der Diebſtahl von
Mobiliſierungsplänen entdeckt Dieſelben waren in einer großen mit Blech
beſchlagenen Holzkiſte verwahrt und benützte der Täter die Gelegenheit
als das Regiment auf Uebungen war um den Diebſtahl auszuüben Der
Täter war augenſcheinlich mit den Lokalverhältniſſen wohlvertraut Etmachte in den Dagboden und in den Plafond ein Loch durch das
er ſich in das Jnnere hinunterließ und bohrte die Kiſte an den Seiten
wänden an entwendete Mobiliſierungspläne einige hundert Kronen Bar
geld und drei Sparkaſſenbücher

her Jch halte ſie So Nun lies Am Ende gar von der
Frau Herzogin

Mit einem Andenken an unſere anregenden Leſeabende
die ich gern fortgeſetzt ſehe ſende ich Jhuen meinen Glückwunſch

zum heutigen Tage AdelheidLinchen rief Tante Betty mit zitternder Stimme Sie
war entzückt in der Gewißheit dank den Kaffeeſchweſtern dieſe
Ehrung binnen kurzem überall beſprochen zu wiſſen

So gütig ſagte Lina bewegt als ihr das Bild der
Herzogin aus einem brillantenbeſetzten Medaillon entgegenſah

So unverdient
Das ſage nicht Kindl rief Taute Betty mit allerſtärkſtem

Bezug auf die Anweſenden und einen Abweſenden Wer Dich
kennt weiß was er an Dir hat Jetzt aber war mir s

Gleich darauf trat Berta abermals diesmal ſeeliſch ſchwer
erſchüttert ins Zimmer mit einer Mekdung die kein Menſch
verſtandſie Was Wer rief Fräulein Betty ſelbſt in ge
hobener Erregung

Vielleicht Se Hoheit ſelbſt fragte Lina mit wunderſam
feinem Verſtändnis

Berta nickte mit erleichterndem Seufzer
Das junge Mädchen war bereits aus dem Zimmer geeilt

bis an die Mündung der Treppe während Tante Betty ratlos
umherſchaute und die Kaffeeſchweſtern ſich verlegen die Kleider

falten glatt ſtrichen
Beim Erſcheinen des jungen Mädchens beeilte ſich der

Herzog die Treppenſtufen vollends zu erklimmen
Jch komme ſagte er der ſich tief Verneigenden die Hand

reichend ich komme Jhnen noch perſönlich meine Wünſche
auszuſprechen Wärmer als Tinte und Feder es zu tun ver
mögen Das neue Jahr ſoll Jhnen alles bringen was Herz
und Gemüt erfreuen kann

Fortſetzung folgt

Bewahre Komm Wollen noch zwei dazu ſetzen An Dich Kind Lies Gib die Blumen her Ja gib
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r 2 SieusiagFrankreich
André über ſozialiſtiſche Wünſche

Paris 20 September Kriegsminiſter General Andrs wohnte
in Saint Emilion der Einweihung einer neuen Mairie bei Unter den
vom Miniſter empfangenen Perſonen befand ſich auch der Führer der
ſozialiſtiſchen Partei von Libourne Lablegnie der die Wünſche ſeiner
Partei vortrug und den Miniſter bat für Milderung des Militär
dienſtes einzutreten Der Miniſter erwiderte daß alle Beſtrebungen der
Regierung auf dieſes Ziel gerichtet ſeien daß die zweijährige Dienſtzeit
ſchon angenommen ſei und daß demnächſt dem Parlament auch eine Vor
lage betreffend Reform des Militärſtrafverfahrens vorgelegt werde Aber
fügte der Miniſter dann hinzu kennen Sie das Lied die Jnternationale
und beſonders den Vers in welchem es heißt die Kugeln ſind für unſere
Generale Nun ich erkläre Jhnen daß ich derartiges nicht dulde und
wenn man die Jnternationale ſpielen ſollte würde ich mich entfernen
Als Lablegnie hierauf etwas erwidern wollie fagte der Miniſter Wir
wollen über dieſen Punkt nicht diskutieren ich teile Jhre Anſichten nicht
hinlänglich um geſtatten zu können daß über die erwähnte auch nur
debattiert werde

Eine Spionageaffäre
Toulon 20 September Jn der Wohnung der Ruſſin Abahſa

die jüngſt unter dem Verdacht der Spionage verhaftet worden war wurde
ein Telegramm mit folgenden Worten gefunden Schicket Schriftſtücke
erhaltet Geld Die Verhaftete ſoll auf Rechnung Englands
Spionage getrieben haben Als Mitſchuldiger iſt ein Artilleriefenerwerker
verhaftet auch ein Polizeikommiſſar ſoll in die Angelegenheit verwickelt
ſein Uebrigens ſoll die Abahſa zahlreiche Schwindeleien verübt haben
indem ſie ſich als Erbin eines in Odeſſa verſtorbenen reichen Bruders
ausgab

Orient
Friedlichere Strömung am Valkan

Die jüngſien Nachrichten von der Valkanhalbinſel tragen einen be
merkenswert beruhigenden Charakter ſo daß die unmittelbare
Kriegsgefahr fürs erſte als beſchworen gelten kann Nach einer
Meldung aus Konſtantinpel ſcheinen die maßgebenden Kreiſe des Hildiz
Palais und der Pforte über den Stand der mazedoniſchen Bewegungen
keineswegs beunruhigt zu ſein und äußern über die Unterdrückung der
Bewegung eine bemerkenswert optimiſtiſche Auffaſſung Sie nehmen ins
beſondere die Meldungen von der Anſammlung neuer großer Banden auf
bulgariſchem Gebiet bei Küſtendil und Dubmtza kühl und ſkeptiſch auf

So ſind denn auch die diplomatiſchen Beziehungen der Türkei zu
Bulgarien noch im Gange und haben ſogar ein bemerkenswertes
poſitives Ergebnis erzielt Aus Konſtantinopel meldet man nämlich Jn
folge energiſcher Schritte des bulgariſchen diplomatiſchen Agenten in Kon
ſtantinopel Geſchow wurden die kürzlich verhafteten Bulgaren freigelaſſen
Einige Vulgaren die nach Bulgarien hätten zurückgeſchickt werden ſollen
werden hier bleiben Von bulgariſchen Untertanen bleibt im Gefängnis
nur ein Notabler aus Schumla namens Tewfik Effendi doch wird auch
ſeine Freilaſſung demnächſt erwartet

Kürzlich ward gemeldet daß auch in Serbien Banden zum Einfall
in Mazedonien ausgerüſtet wurden und daß eine Freiſchar tatſächlich ſchon
einen freilich verunglückten Einbruchsverſuch gemacht habe Wegen dieſes
Vorfalls hat die türkiſche Regierung energiſchen Proteſt erhoben Jn
einer Meldung aus Belgrad heißt es Der türkiſche Geſandte Fethy
Paſcha wurde vom König Peter in längerer Audienz empfangen Jn
deren Verlaufe proteſtierte der Geſandte energiſch gegen die in letzier Zeit
in Angriff genommene Organiſation ſerbiſcher Revolntionsbanden für
Mazedonien Wie verlautet drohte der Geſandte bei dieſer Gelegenheit
mit Repreſſalien und wies auf die Möglichkeit eines neuen Gemetzels unter
den Serben in Altſerbien hin falls die Nachricht über dieſe Banden
bildungen zu Ohren der ohnehin ſerbenfeindlichen mohammedaniſchen Be
völkerung Altſerbiens und Mazedoniens dränge

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 September
Die Warenhausſtener brachte im Jahre 1902 einen Ertrag von

4373 36 Mk welche Summe gemäß S 14 des Geſetzes vom 18 Juli 1900
und nach Beſchluß der ſtädtiſchen Körperſchaften den in den Klaſſen III
und IV beſtenerten Gewerbetreibenden in Höhe von 4 Prozent zugute
kommt Der anteilige Warenhausſteuerbetrag wird den BVeteiligten in
nächſter Zeit durch einen ſtädtiſchen Steuererheber gegen Quittung aus

ezahlt38 Verband der Geflügelzüchter Vereine der Provinz Sachſen

und angrenzenden Länder Die geſtrige Deputierten Verſammlung
wurde von dem Vorſitzenden Lehrer Lentzſch Halle mit begrüßenden
Worten beſonders an den Vertreter der Landwirtſchaftskammer für die Pro
vinz Sachſen eröffnet Das 12 Geſchäftsjahr war ein für den Verband
ſehr befriedigendes Er zählt 50 Einzelvereine Der geſchäftsführende
Vorſtand hat eine kleine Statiſtik der Berufskreiſe der Mitglieder auf
geſtellt wonach 653 Landwirte im Hauptberuf 234 Landwirte im Neben
beruf 269 Beamte 547 Handwerker ſind und 1067 verſchiedenen ſonſtigen
Berufen angehören Der Verein Porſitz beſteht faſt durchweg aus Land
wirten Die Einnahinen des Vereins betrugen 2548 Mk die Aus
gaben 2277 Mk Die Einnahmen beſtehen aus den Mitglieder Beiträgen
und 1000 Mk vom preußiſchen Landwirtſchaftsminiſterinm die zum An
kauf von Geflügel für Errichtung von Zuchtſtationen und deren Kontrolle
verwendet werden Die Zahl der Zuchtiſtationen hat ſich ſtark vermehrt
verkauft wurden von denſelben 13 495 Stück Eier davon 12050 Hühner
1415 Enten und 30 Gänſe Eier Jm Auguſt waren davon
4825 Stück Jungtiere am Leben Das Verbandsgebiet blieb
von irgendwelchen Gefſlügelſenchen verſchont Fortgeſetzt ſchädigt
die Einfuhr ausländiſcherr Hühner und Gänſe viele Beſitzer
Auf Aufforderung der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen die
mit der Provinzial Tier Ausſtellung im Juni k J zu Magdeburg eine
Geflügel Ausſtellung zu verbinden gedenkt iſt vom Verband ine Eingabe
eingereicht welche gewiſſe Richtlinien für die Ausſtellung euthält Es iſt
danach jetzt ein Wendepunkt für den Verband hinſichtlich der Ausſtellungen
gekommen der für ihn von der größten Tragweite iſt Wenn der Gedanke
richtig iſt daß die Zukunft der Wirtſchaftsgeflügelzucht in den Händen der
deutſchen Landwirtſchaft ruht ſo muß der Verband rechtzeitig Vorkehrungen
treffen das erwachſende Streben innerhalb der Landwirtſchaft in die richtigen

Die geſamten
Geflügelausſtellungen müſſen eine planmäßige Umgeſtaltung erfahren wenn
ſie dem ſteigenden Bedürfniſſe der Landwirtſchaft wirkſame Rechnung tragen

Die Klaſſenaufſtellung muß eine Einſchränkung nach der Seite
hin erfahren daß die ſogenannten Wirtſchaftsraſſen eine weit mehr
dominierende Stellung als bisher einnehmen Das Bild der im Ver

bandsbezirke abgehaltenen Geflügelausſtellungen im Laufe der Jahre hat
ſich bereits dahin verändert daß die als landwirtſchaftliche Nutzraſſen
anerkannten Raſſen in erfreulicher Weiſe vorherrſchen An den
Regierungs Präſidenten Freiherrn von der Recke Merſeburg iſt
dann noch eine Eingabe gerichtet in welcher gebeten wird für Volksſchul
lehrer die ein beſonderes Intereſſe für Geflügelzucht bekunden die Möglich
keit zu ſchaffen einen 6wöchentlichen Kurſus an einer Anſtalt wie derjenigen
der Landwirtſchaftskammer in Halle Cröllwitz oder anderswo zu abſolvieren

General Siizeiger für Halle und ben Saaleuers
um binnen kurzer Zeit eine Reihe von gewandten und geeigneien Ver
trauensperſonen zu ſchaffen welche das platte Land durch Beiſpiel Wort
und Schrift erfolgreich bearbeiten Auch die Aufnahme von geeigneten
Stoffen in die Oberſtufe der Leſebücher für Volks und Mittelſchulen ſowie
in die der Fortbildungsſchulen Haushaltungsſchulen und landw Winter
chulen ſei wünſchenswert um die heranwachſende Jugend in methodiſcher
Weiſe auf die hohe Bedeutung der Geflügelzucht hinzuweiſen Weiter wird
gebeten eventnell aus Staatsmitteln eine Konkurrenz zur Erlangung von
populären Abhandlungen auszuſchreiben welche den Nutzen und die Be
deutung der Geflügelzucht behandeln Der Schriftführer Richter Halle
teilte dann mit daß von den 84 Zuchtſtationen nur 58 Berichte über den
Betrieb eingeſendet haben Es waren zirka 700 Tiere darin welche
33 453 Eier lieferten darunter wurden 12050 zu Zuchtzwecken verwendet
Nachdem dem Kaſſenführer Vogler Halle für ſeine langjährige Tätigkeit
ein Ehrendiplom übergeben war wurde die Verbandsausſtellung des
nächſten Jahres für Erfurt feſtgeſtellt Endlich wurde der Verbands
vorſtand wiedergewählt der aus dem Ehren Vorſitzenden Schachtzabel
Halle den Vorſitzenden Lentzſch und Flechſig Halle dem Schriftführer
Richter Halle dem Kaſſenführer Vogler Halle dem ſtellvertretenden
t Nbrer Kothe Halberſtadt und neun Beiſitzern auswärtiger Vereine
beſteht

FiſchereiVerein für die Provinz Sachſen das Herzogtum
Anhalt und angreuzende Staaten Anf eine 25 jährige Tätigkeit
kann der Verein jetzt zurückſehen weshalb die Generalverſammlung am
Sonnabend im feſtlich geſchmückten Saale des Hotels zum Bären von
Anhalt in Roßlau in beſonderer Weiſe dieſes Anlaſſes gedachte Der
Vorſitzende Rittergutsbeſitzer Schirmer Neuhaus begrüßte die anweſenden
Ehrengäſte u a Staatsminiſter v Dallwitz Deſſau und Reg Aſſeſſor
v Helldorf Bebra den Vertreter des Oberpräſidenten Dr v Bötticher
Magdeburg Die Vertreter von Behörden beglückwünſchten den Verein zu
ſeinem Jubeltag und wünſchten ihm ferneres gedeihliches Wirken Zu
Ehrenmitgliedern wurden dann Se Excellenz Geh Ober Reg Rath Prof
ber Kühn Halle und Reg Präſident a D v Arnſtädt Magdeburg
ernannt Ein Huldigungstelegramm wurde an den Protektor des Vereins
den Erbprinzen von Anhalt abgeſandt ebenſo Glückwunſch Depeſchen an
die um den Verein verdienten Männer Reg Präſident v Dieſt Merſeburg
Bürgermeiſter Pier ſch Bibra und Geh Kommerzienrath Dehne Halle
Es folgte dann der vom Lehrer LucasWerbelin erſtattete Geſchäftsbericht
Hinſichtlich des Fortkommens der ansgeſetzten Aale wurde günſtiges be
richtet ſodaß wieder 65000 Stück Aalbrut ausgeſetzt ſind An Forellen
Eiern ſind 250000 verteilt ebenſo zahlreiche Eier von Schleien Der
Verein hat auch wieder 50 Schock Beſatzkrebſe ausgeſetzt Verſuche mit
dem Ausſetzen der ſchnellwüchſigen Orfe und dem amerikaniſchen Zwerg
Wels wurden angeſtellt Leider wurden die öffentlichen Gewäſſer immer
wieder durch gewerbliche Anlagen vernnreinigt wodurch ganze Fiſchbeſtände
vernichtet wurden Die Fiſchdiebſtähle mehren ſich Für die vom Rech
nungsrat Rhode Merſeburg vorgelegte Rechnung wurde Entlaſtung aus
geſprochen Es folgten Vorträge von Baurat Bramigk Deſſau und
Oberjörſter Sachtler Grimma über die Fiſcherei Verhältniſſe der ſtehenden
und fließenden Gewäſſer Anhalts ein Bericht des Dr Kluge Halle über
die Fiſcherei Ausſtellungen in Wien Hannover und Berlin eine Mitteilung
des Lehrers Lucas über die Schnäpelbrutanſtalt Arneburg und ein
Vortrag des Fiſchermeiſters Kegel Calbe a S über die Verhältniſſe des
Strombaues und der Fiſchzucht der Elbe Endlich wurde beſchloſſen die
Regierungen der Provinz Sachſen und Anhalts zu erſuchen die Durch
gangsbreite der Turbinen auf nur 20 Millimeter feſtzuſetzen und unange
meldete Reviſionen vorzunehmen

Die Mal und Zeichenſchule von S v Sallwürk Alte
Promenade 8 beginnt am 1 Oktober das Winterſemeſter Es iſt dies
derzeit das einzige Jnſtitut ſeiner Art das nur nach rein künſtleriſchen
Grundſätzen geleitet wird Vielfach wird behauptet daß daſelbſt nur be
ſonders begabte oder ſchon vorgeſchrittene Damen Aufnahme fänden das
iſt aber ein Jrrtum der Unterricht iſt ſowohl für Dilettanten als auch zur
Vorbereitung für die Akademie gedacht

Stadttheater Morgen Dinnstag gelangt Lortzings Zar und
Zimmermann zur Aufführung Am Mittwoch wird das Luſtſpiel Hof
gunſt wiederholt Jn Vorbereitung Der Bajazzo und Roſſinis Bar
bier von Sevilla

Neues Theater Am Dienstag gelangt als zweite Novität Paul
Lindan vieraktiges Schauſpiel Nacht und Morgen zur Aufführung das
mit ſeiner feſſelnden Handlung und ſinem geiſtgreichen Dialog an allen
hervorragenden Bühnen mit ungeteiltem Beifall aufgenommen wurde Am
Mittwoch wird der überaus luſtige Schwank Der Detektiv wiederholt

Der Hans und Grundbeſitzer Verein hat am Mittwoch den
23 September abends S Uhr im kleinen Saale der Kaiſerſäle
Monatsverfammlung Näheres iſt aus dem Jnferat in der heutigen
Nummer erſichtlich

Radlerpech Jn der Bölberſtraße wollte heute vormittag ein Rad
fahrer einem Paſſanten ausweichen Dabei kam er derart zu Falle daß
er mit der Maſchine über den an der Stelle ſchmalen Bürgerſteig hinweg
in ein Schaufenſter ſtürzte wobei eine Scheibe zertrümmert wurde Zum
Glück erlit der Radler nur anſcheinend nicht erhebliche Verletzungen an
einer Kopfhälfte obwohl er durch die vielen ſcharfen Glasſplitier arg ge
fährdet erſchien

Frecher Dieb Einen vielfach vorbeſtraften Kellner war be
kannt geworden daß ein Ehepaar welches ein Ladengeſchäft betreibt außer
dem Hauſe zu tnn hatte und während dieſer Zeit die jugendliche Tochter
der Leute allein in dem Laden war Der Menſch erſchien in dem Ge

n zen terte das Kind ein erbrach die Ladenkaſſe und ſtahl daraus
5 Mark

Straßenraub Auf der Straße entriß ein Frauenzimmer einem
Kinde welches von ſeiner Mutter ausgeſandt war um einige Einkäufe zu
beſorgen Waren und ein Portemonnaie mit 35 Pf Jnhalt Die Straßen
räuberin wurde von der Polizei ermittelt und feſtgenommen

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Standesamtliche RAachrichten
Standesamt Halle Vnurgſitraſje 38

Aufgeboten 19 September Der Ziegeleiarbeiter Bernhard Müller
und Anna Bernhardt Schlettan und Blumenthalſtraße 12 Der Maurer
Max Heinrich und Helene Schmidt Eichendorffſtraße 8 und Eichendorffſtraße 33

Eheſchließungen 19 September Der Drechsler Friedrich Beck
und Thereſe Kirſt Richard Wagnerſtraße 38 und Mühlpforte 1 Der
Fenſterputzer Robert Michael und Jda Kuhfuß Gr Steinſtraße 44 und
Schillerſtraße 29 Der Geſchirrführer Moritz Schmidt und Katharina
Wagner Richard Wagnerſtraße 19 Der Kaufmann Karl Wicht und Laura
Bächler geb Völker Freyburg a U und Goethſtraße 29

Geboren 19 September Dem e Karl Heynemann ein S
Kurt Fritz Reuterſtraße 1 Dem Handarbeiter Albert Krickemeyer eine T
Frida Ackerſtraße 3 Dem Zahlmeiſter Aſpiranten Hermann Hobuſch ein
S Ewald Deſſauerſtraße 20 Dem Fabrikarbeiter Franz Weber eine T
Anna Brachwiterſtraße 6 Dem Schloſſer Richard Hoffmann ein S
Walter Leſſingſtraße 14 Dem Max Göllert eine T Paula
Ludwig Wuchererſtraße 61 Dem Fabrikarbeiter Hermann Hellmoldt eine
T Gertrud Wittekindſtraße 15
Geſtorben 19 September Der Holzbildhauer Max Wittwer 24

Wittekindſtraße 45 Des Geſchirrführer Friedrich Fiſ S Otto 2 JSaalwerderſtraße 5 Des inval Handarbeſte Auguſt Roßberger Ehefrau
Henriette geb der 55 Körnerſtraße 53 Des Bergarbeiter Wilhelm
Kliecbe T Lina 1 Richard W aße 18 Des Schriftſetzer Otto
Bloß T Jda 3 Schillerſtraße N

22 Septeiber
Standesquit Halle Steinweg 2

Aufgeboten 19 September Der Lehrer Paul Gieſe und Margarete
Lohmann Marthaſtraße 13 und Staßfurt Der Handarbeiter Otto Lorenz
und Anna Hoppe Gottesackerſtraße 11 Der Geſchirrführer Karl Becker
und Amalie Kiel Kellnerſtraße 103 und Seeburg

Eheſchließungen 19 September Der Muſiker Ernſt Berg und
Margarete Roſche irt und Forſterſtraße 47 Der Eiſenformer Karl
Henne und Emma Hamel z pafe 22 und Bruckdorferſtraße 4 Der
Steinſetzmeiſter Otto Jacob und Anna Gebhardt Reilſtraße 103 und
Germarſtraße 3

Geboren 19 September Dem Handarbeiter Robert Berger ein S
Sile Ludwigſtraße 23 Dem Magiſtratsſekretär Kurt Wamsler eine T

Pfälzerſtraße 20 Dem verſtorbenen Bauarbeiter Hermann Kwoczalla
ein S Kurt Weingärten 26 Dem Oberfahnenſchmied Sergeant Auguſt
Sakonski ein S Werner Merſeburgerſtraße 64 Dem Glaſer Otto a
eine T Lieſelotte Beeſenerſtraße 2 Dem Maler Wilhelm Franke eine
Luiſe Kuttelhof 9

Geſtorben 19 September Des Steinſetzer Franz Ganz Ehefrau
Emma geb Auguſtin 51 Trödel 3 Der Arbeiter Johann Kropidlowskyv
45 Domſtraße 3 Des Dachdecker Albert Auguſtin S Albert 2

ühlberg 4 Des Steindrucker Franz Kraneis S Arthur 1 Pfänner
öhe 27 Der Droſchkenkutſcher Joſeph Schreiber 55 J Klinik WitweBerta Wiebach geb Schaaf 70 J St Eliſabeth Krankenhaus Der

Schiffer Friedrich Weder 39 J Klinik
Anuswärtige Aufgebote

Der Bergarbeiter Otto Schubert und Ella Nagelſchmidt Staßfurt Der
Kaufmann Paul Dörfel und Lottchen Rennert Chemnitz und Rochlitz
Der Schloſſer Paul Danneberg und Marie Lohmann Burg Der Gärtner
Richard Schumann und Gertrud Karius Merſeburg Der Kaufmann Otto
Müller und Emma Diedrich Halle a S und Eisleben

Die heutige Nummer umfaſßzt 12 Seiten
Telegramme und letzte Nachrichten

Leipzig 21 September Meldung des Kl Bei dem
geſtrigen Rennen um die Europa Meiſterſchaft über 100 km wurde
Robl in 1 Stunde 24 Minuten 23 Sekunden Erſter Dangla in
1 Siunde 24 Minuten 53 Sekunden Zweiter Dickentmann in 1 Stunde
27 Minuten 238 Sekunden Dritter und Contenet in 1 Stunde
28 Minuten 178 Sekunden Vierter Salzmann wurde Letzter

Dresden 21 September Wolff s Bur Der Deutſche Kron
prinz bisher Oberleutnant à la suite des Sächſiſchen Grenadier Regi
ments iſt zum Hauptmann befördert worden

Dresden 21 September Meldung des B Jn der
geſtrigen Schlußſitzung des ſozialdemokratiſchen Parteitages
wurden eigentliche Beſchlüſſe nicht gefaßt Die allgemeine Meinung war
daß die Sozialdemokratie an den bereits in einer Konferenz im Mai
gefaßten Veſchlüſſen feſthalten müſſe Unter Zuſtimmung der Verſammlung

erklärten mehrere Redner darunter auch Dr Leo Arons man ſolle bei
Laundtagswahlen gegen alle bürgerlichen Parteien anch gegen
die Liberalen Front machen Mit den Liberalen müſſe einmal Fraktur

e

geredet und ihnen kein Zweifel gelaſſen werden daß ſich die Sozial
demokratie nicht am ſelbſtſtändigen Vorgehen werde hindern laſſen und
wenn der letzte Liberale zum Landtage hinausfliege

Jlmenau 21 September Wolff s Bur Jn Schleuſingen
Neuendorf fand in vergangener Nacht eine blutige Schlägerei ſtatt
zwiſchen beim Bahnbau beſchäftigten Arbeitern in deren Verlaufe 2
Arbeiter erſtochen und 2 andere durch Meſſerſtiche ſchwer verletzt
wurden Die Täter zwei Ausländer welche klaffende Stirnwunden davon

trugen ſind flüchtig
Wien 21 September Wolff s Bur Geſtern mittag ſiattete

Kaiſer Wilhelm dem Miniſter des Aeußeren Grafen Goluchowski
einen 1 ſtündigen Beſuch ab Geſtern mittag empfing der Kaiſer ferner
den deutſchen Botſchafter in Audienz

Villach 21 September Meldung der D Bei einem
Brande in der Ortſchaft Labientſcharek wurden bei den Rettungsarbeiten
ein in einer Dachkammer ſchlafender Schneidergeſelle und zwei Lehr

linge vergeſſen ſodaß dieſelben in den Flammen den Tod fanden
Bern 21 September Wolff s Bur Der Luftſchiffer Spelterini

welcher vorgeſtern nachmittag von Zermatt aus mit zwei Begleitern
Werneke und Seiler den Aufſtieg unternahm beabſichtigte die Berner
Alpen zu überſchreiten ging jedoch ſchließlich in anderer Richtung über
die Alpen und landete geſtern nach 20ſtündiger Fahrt glücklich in Bignasco

im Kanton Teſſin Der Ballon wurde geſtern früh von Mailand aus in
der Richtung nach Bergamo zu geſehen Siehe Kl Chr Red

Seragjewo 21 September Meldung der D Ein als
Frau verkleideter mit Dolch und Revolver bewaffneter Türke ver
ſuchte eine Audienz beim Erzbiſchof zu erlangen Als derſelbe dem Tor
wächter verdächtig vorkam und angehalten wurde geſtand er die Abſicht
gehabt zu haben den Erzbiſchof zu ermorden

Londou 21 September Laff VBur Der bekannte Newyorker
Rechtsanwalt Orraudop D exter ein vielfacher Millionär wurde

auf einer Fahrt im Adirondack Gebirge erſchoſſen Es dürfte ſich um
einen Racheakt handeln da er kürzlich einen Feldzug gegen die Holz
diebe einleitete die ſeinen Beſitz in den Adirondacks heimſuchten

London 21 September Meldung des W Tgbl Jn Be
ſprechung des Toaſtes Kaiſer Wilhelms ſagt der Standard
daß der Gedanke welcher der dem Heere gezollten Bewunderung
zu grunde lag ein geſunder ſei Was immer die ungariſchen und
ſlaviſchen Politiker vorbringen mögen man wird es den Zuſchauern nicht
als Anmaßung anrechnen können wenn ſie dem Gefühle des Bedauerns
über jene Verlegenheiten Ausdruck verleihen welche das glanzvolle

Alter eines pflichtgetreuen Monarchen trüben Man wäre verſucht an

der Aufklärung unſeres Zeitalters zu ver weifeln wenn man dieſen
erbitterten und ſelbſtmörderiſchen Kampf wegen der Embleme und Worte
gewahrt während doch die Sicherheit des gemeinſamen Reiches ſelbſt
in Gefahr ſei

Stockholm 21 September
und Wadſtena im Oertergvetland wurden geſtern nachmittag 6 Uhr zwei

ſtarke Erderſchütterungen verſpürt

Wolffs Bur Jn Skeninge Motalau w Die

Zur Beachtung Der auswärtigen Auflage unſerer
heutigen Rummer liegt ein Proſpekt des Lotterie
Geſchäfts Ieinrich Dliercks Lübeckt betr Wohlfahrts Lotterie bei worauf wir beſonders aufmerkſam machen

2 nen

Hoher Feiertage halber bleiben meine Verkaufsräume und Bureaux
Dienstag den 22 u am Mittwoch den 23 September a c

bis nachmittag s Vhr

geschlossen
Geschüäftshaus

J Lewin
Ialle a Marktplatz 2 u 3
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Asthma Lungenleiden

22 September Nr 222

Bronchialkatarrh Lungenbluten

Erkrankte wollen ſich die Zeit nehmen endſtehende Heilungsberichte zu prüfen Es iſt dies nur ein verſchwindend kleiner Teil der fortgeſetzt eingehenden Sie werden ohne jeden Kommentar veröffentlicht weil man
die Ueberzeugung hat daß das leidende Publikum ſehr wohl im ſtande iſt ſich ſelbſt ein Urteil
Dankbarkeit ſowie etwaige Kritiken über vorangegangene erfolgloſe Kuren

u bilden Die Briefauszüge ſind kleine ſtiliſtiſcheDie Originalbriefe Kegen zur Einſicht aus und wird dringend gebeten
Abänderungen abgerechnet wortgetreu weggelaſſen ſind alle Ausdrücke der

hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen Abweichungen von der
Wahrheit gleichviel ob ſie in dieſen einleitenden Worten oder in den nachfolgenden Heilungsberichten gefunden würden zögen ſtrenge Strafen nach ſich Um den Laien die Möglichkeit an die Hand zu geben nicht erſt
den Ausbruch der Krankheit abzuwarten ſondern bei Auftreten auch nur eines einzigen Symptomes ſich rechtzeitig nach Hülfe umzuſehen folgen hier einige der am häufigſten vorkommenden
Symptome Huſten vielfach zum Erbrechen reizend Auswurf zähen Schleimes Stechen auf Bruſt und Rücken Druck in den Schulterblättern Nachtſchweiße Jn

der Regel kalte Hände und Füße Atemnot Das Atmen iſt ſpäter von hörbarem pfeifenden und ſchunrrenden Geräuſch begleitet Blutſpuckeu Lft
heftiger nuregelmäßiger Herzſchiag verbunden mit ſtarkem Angſtgefühl Mangelhafter Schlaf Schlechte Verdauuug c rc

Zur Kur Einleitnung ſind nötig die genaue Leidensbeſchreibung die Angabe der Beſchäftigung und ob kalte Füße vorhanden ſind Man adreſſiere

Kur linstitut Spiro spero Paul Weicdhaas Dresden Niederlössnitz Hohestrasse Nr 36 b
Lungenleiden

Ich halte mich verpflichtet für die wunderbare Wirkung Jhrer Kur
meinen Dank auszuſprechen Jch bekam nämlich im März 1902 eine
Lungenentzündung welche der Arzt für außergewöhnlich und bedenklich
hielt Es wurde nach einigen Tagen wieder beſſer ſpäter bekam ich aber
wieder Fieber und nach 5 Wochen einen heftigen Huſten mit vielem Aus
wurf und hatte auch ſtarke Atemnot Der Arzt erklärte dann Rippen
fellentzündung Er wandte viele Mittel an aber ohne Erfolg Bei einem
ſpäteren Beſuche des Arztes fagte er die Lunge ſei angewachſen und
meinte der Huſten mit Auswurf dauert noch ein halbes oder ein ganzes
Jahr Er meinte die Natur muß da helfen denn Medizin hilft ja doch
nicht Jch ging nun zu einem anderen Arzt Dieſer erklärte auch Rippen
fellentzündung und verlangte daß ich ins Spital ſoll

Als er mich genauer unterſuchte ſagte er es hat fich eine fingerdicke
Schwarte gebildet welche auf die Lunge drückt deshalb habe ich Atemnot
Infolgedeſſen kann auch Lungenſchwindſucht eintreten

Das Fieber ſtieg wieder und ich bekam auch angeſchwollene Füße
Der Arzt unterſuchte auch den Auswurf Er ſagte zu mir ich habe Eiter
auf der Lunge und zur Krankenſchweſter welche mich verpflegte ſagte er
es ſind auch Tuberkelbazillen in der Lunge Nach 3 Wochen wurde ich
aus dem Spital entlaſſen aber ſo krank wie vorher Die Krankenſchweſter
ſagte zu unſeren Angehörigen wir ſollen nur zu keinem anderen Arzt
mehr gehen denn wir haben nur Unkoſten und es hat doch keinen Wert
mehr Sie glaubte ich werde nicht mehr lange leben ich glaubte es
ſelbſt auch denn ich mußte beſtändig das Bett hüten und hatte auch
immer Nachtſchweiß Jch hatte immer einen ſchrecklichen Huſten mit Aus
wurf welcher nicht zu beſchieiben iſt und hatte beſtändig Atemnot ſodaß
mir jede geringe Bewegung ſchwer wurde

Durch ein Blatt welches mit unſerer Zeitung kam wurde ich auf die
Adreſſe des Kur Jnſtitutes Spiro spero Paul Weidhaas aufmerkſam
gemacht Jch beſchrieb nun mein Leiden obwohl ich an keine Beſſerung
mehr glaubte Als ich nun die Kur 14 Tage betrieb konnte ich ſchon
Beſſerung melden denn der Huſten mit Auswurf hatte viel nachgelaſſen
und ich ſpürte bereits keine Atemnot mehr wurde Tag für Tag beſſer
ſodaß ich wieder geringere Arbeit verrichten konnte Nach 6 Wochen ließ
ich mich vom Arzte welcher von der Kur nichts wußte unterſuchen er
erklärte ich ſei völlig hergeſtellt ich ſoll aber jetzt ins Spital und ſoll mich
der Krankenſchweſter vorſtellen Jch betrieb die Kur ungefähr 3 Monate
und ſeither 5 Monate nicht mehr und habe nicht den geringſten Rückfall
mehr bekommen Jch kann deshalb die Kur ähnlich Leidenden aufs beſte
einpfehlen Nochmals dankend

Achtungsvoll Robert Ohnemus
Schweighauſen Poſt Seelbach b Laar i Baden
Beglaubigt Das BürgermeiſteramtStempel Zehele

Asthumun
Seit ungefähr 6 Jahren litt ich zeitweiſe an Atmungsbeſchwerden

welche ſich bei Anſtrengungen ſteigerten es war aber immer noch erträglich
ſodaß ich ärztliche Hilfe nicht in Anſpruch nehmen durfte Seit einem
Jahre aber verſchlimmerten ſich dieſe Anfälle ſodaß ſchließlich Aſthma ein
trat beſonders hatte ich nachts unter dieſen Anfällen zu leiden an einen
Schlaf war nicht zu denken in der Bruſt ließ ſich beim Atmen ein
pfeifendes Geräuſch hören es ſiellten ſich ſtarke Rückenſchmerzen ein hatte
aber keinen Auswurf und ſo geſellten ſich noch ſtarke Bruſtbeklemmungen
dazu Dieſe Anfälle wurden immer ſchlimmer ich konnte meinen häus
lichen leichten Verrichtungen nicht mehr nachgehen und nur mit großer
Mühe einige Schritte weit laufen Verſchiedentliche Hilfe welche ich in
Anſpruch nahm zeigte ſich leider erfolglos Durch die Zeitung auf Jhr
wertes Inſtitut aufmerkſam gemacht wandte ich mich an Sie die Kur
ſchlug auch ſofort an ſodaß ich nach 14tägigem Gebrauch beinahe voll
ſtändig von meinem Leiden erlöſt war Jch führte die Kur noch einige
Zeit nach Vorſchrift fort und bin nun vollſtändig geheilt Habe bis jetzt
nie wieder ähnliche Anfälle bekommen Indem ich Jhnen hiermit noch
mals meinen verbindlichſten Dank ausſpreche habe ich auch Jhr wertes
Inſtitut bereits meinem Bekanntenkreiſe warm empfohlen

Hochachtungsvoll
Frau Revierförſter E Peiſer

in Forſthaus Heinrichsluſt b Liebenzig
Vorſtehenden Bericht beglaubigt

Kölmchen b Liebenzig Der Gemeinde Vorſteher Seiler

Asthma Bronchinlkatnrrh
Mit Freuden bin ich bereit die Urſache meiner Krankheit ſowie deren

Heilung nach beſtem Wiſſen bekannt zu geben Ohne jegliche Vorahnung
ſtellten ſich bei mir eines Morgens kreiſchende und pfeifende Töne in der
Luftröhre ein Jch verſuchte dieſelben durch Räuſpern wieder hinweg zu
bringen jedoch vergebens Gleichzeitig geſellte ſich zu dieſem Uebel auch
noch Atemnot die ſich von Tag zu Tag ſteigerte und kam ich bei der
geringſten Anſtrengung in großen Schweiß der ſtets ſehr böſe Folgen
hinterließ Der Huſten war ſo arg daß er mich nicht ſelten faſt bewußt
los zu Boden warf Selbſtverſtändlich war es mir unter ſolchen Um
ſtänden auch nicht mehr möglich zu arbeiten Nicht einmal liegen konnte
ich mehr ſondern mußte Tag und Nacht ſitzend zubringen Bei jeder
auch nur geringſten Bewegung ſteigerte ſich bei mir die Atemnot und
würde ich damals nur froh geweſen ſein wenn mit mir ein Ende gemacht
worden wäre Der Wahrheit gemäß muß ich ſagen daß ich ein jammer
volles Bild darſtellte Durch vieles Suchen in den Zeitungen fand ich
ein Mittel und zwar ein ſogen Aſthmapulver Dasſelbe brachte mir
wenigſtens etwas Hilfe doch von einer Heilung konnte keine Rede ſein Jch
gebrauchte es ungefähr zwei Jahre und belief ſich der Preis dafür auf ca
70 Mk Nun wurde mir die Kur des Kurinſtitutes Spiro spero empfohlen
und entſchloß ich mich auch dieſelbe nicht unprobiert zu laſſen Schon durch

die erſten Verordnungen die mir gegeben wurden hatte ich Hoffnung und
Mut bekommen und ſiehe die letztere Kur war auch die beſte Ich habe
alles energiſch und fleißig durchgeführt und kann mit Recht ſagen daß ich
nach Gott Jhnen meine lebensfrohen Tage die ich jetzt wieder genieße u
danken habe Jch werde es mir angelegen ſein laſſen Jhre Kur bei jeder
Gelegenheit zu empfehlen und verbleibe mit aller Hochachtung

Jhr dankſchuldiger
Franz Xaver Wagner Haunſtetten Bayern

Die Echtheit vorſtehender Unterſchrift beſtätigt

Haunſtetten Bayern L E Hübner Bürgermſtr

Lungenleiden Bintsprecken Magenleiden
Mit freudigem Herzen zeige ich Jhnen meine vollſtändige Heilung an

Seit meinem 18 Lebensjahre litt ich an Kurzatmigkeit noch nicht 24 Jahre
alt bekam ich ſehr viel Auswurf und ſtellte ſich Blutſpucken ein und nach
kaum zurückgelegtem 82 Lebensjahre verſchlimmerte ſich mein Zuſtand ſo
daß ich mich genötigt ſah ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen Als ich
in die 40 er Jahre kam beſſerte ſich mein Zuſtand und Jietr auch
bis zu meinem 57 Lebensjahre an Jm Frühjahr vor Jahren
zeigte ſich mein altes Leiden wieder und zwar bösartiger als früher
auch hatte ſich noch ein Magenleiden dazu geſellt Jm Winter 1899/1900
war mein Zuſtand faſt nnerträglich geworden Berg ſowie Treppen
ſteigen machte mir viel Beſchwerden auch hatte ich viel Nachtſchweiß
Angſtgefühl ſchlafloſe Nächte und iſt es nachts oft vorgekommen daß ich
nicht ausatmen konnte Am Leben habe ich damals nicht ſehr mehr ge
hangen Eines Tages kam mir eine Dankſagung von einem durch das
KurJnſtitut Spiro spero geheilten Bergmann zu Geſicht Jch wandte
mich mit geringer Hoffnung brieflich an beſagtes Inſtitut und habe die
mir zugeſandten Verordnungen ſoweit es mir altem Manne möglich ge
weſen ſtrikte durchgeführt Das Leiden war tief eingewurzelt und daher
etwas hartnäckiger Natur Gegen 40 Jahre haite ich mich mit demſelben
herumgequält Nachdem ich die Kur des Jnſtitutes Spiro zpero 5 Mo
nate gewiſſenhaft durchgeführt konnte ich dieſelbe da ich geheilt war auf
geben und zur Ehre Gottes ſei s geſagt ich bin geſunder als in meinen
jungen Jahren Eine Fußtour von 5 Stunden ſtrengt mich nicht an
ebenſowenig wie Bergſteigen Ende Juli d J ſind es 2 Jahre daß ich
die von Jhnen verordnete Kur aufgegeben habe Daß ich Jhnen meine
Heilung erſt nach bereits 2 jähriger Geneſung anzeige hat ſeinen Grun
darin daß ich mich erſt vergewiſſern wollte ob meine Geſundheit auch
von Beſtand ſein würde

Jch ſage Jhnen nochmals meinen herzlichſten Dank für Jhre Mühe
und zeichne hochachtungsvoll

Johannes Ulrich
Appetshofen Poſt Mattingen Reg Bez Schwaben Bayern

Die Wahrheit und Richtigkeit obiger Angaben beſtätigt durch Siegel
und Unterſchrift

IAppetshofen Kgl prot Pfarramt Roſenbauym

brieflich und ohne jede Berufsstörung durchführbarD5 Die Kur ist auch

heschäfts Verlegung
Mit dem heutigen Tage verlegte ich meine ſeit 15 Jahren An

Bäckere I nach meinem neuen Hauſe

Vietoriaſtraſze 30
halterſtraße 7 betriebene

Für das mir bisher bewieſene Wohlwollen

zu wollen
Halle a den 19 September 1908

AIb Amthor
Bäckermeiſter

meinen werten 8Kunden beſtens dankend bitte ich mir daſſelbe auch ferner bewahren l und in Giebichenſtein Felix Sioli

Oermisst wird
niemals der Erfolg beim Gebrauch von

Radebenler Theerſchwefel Seife
v Bergmann Co Radebeul Hresden

allein echte Schutzmarke Steckenpferd
Es iſt die beſie Seiſe gegen alle Arten

Hantunreinigkeiten u Hautansſchläge
wie Miteſſer Jinnen Flechten Blüt
chen Röte des Geſtchts c à St 50 Pfg
in der Ktaiſer Apotheke und Fritz
maller A Steinbach Drog M
Waltegott Hachf Gr Ulrichſtr 30

A

J uvyp m0 xS x

Rheumatismus
und Gicht Kranken teilt unentgeltlich
mit was ihrer lieben Mutter nach jahre
langen gräßlichen Schmerzen ſofort Lin
derung und nach kurzer Zeit vollſtändige
Heilung brachte

Marie Grünauer

empfiehlt

Zeche Garl BErnst
H Trotha Oppinerstrasse

Nass Presssteine
aus bester Braunkohle ab Werk und frei Gelass
von 1000 Stück 23 Zentner ab Bis
l Oktober sSommerpreise Bestellungen
nehmen an Carl ritschow Bernburgerstr 28
truno Wiesner s Zigarrenhandlungen Flei

scherstr 1 u Gr Ulrichstr 51 Kaisersäle

München Pilgersheimerſtr 264 II

Eheman urteilt muß man prüfen Bei
Miteſſern Blütchen Hautausſchlägen
unreinem Geſicht iſt Omn o eine unüber
troffene kosmetiſche Seife Stck 50 Pfg
F A Partz Drog Gr Ulrichſtr 6
Oscnr Ballin jr Drog Leipzigerſtr 63
Ernst Fischer Drog Moritzzwinger 1

HRerkuleskitt
für Glas Porzellan Marmor c empfiehlt
M Waltsgott Nachf Gr Ulrichſtr 30

übernommen habe
wohlſchmeckende Ware zu liefern Zugleich bitte ich mich in meinem Unter
nehmen gütigſt unterſtützen zu wollen

Erst Viehbiügeu Bäkermeiſter
NB Zum Verbacken gelangt nur reine Naturbutter
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e e ne lenist das feinste Fabrikat

R SöthtE Haule A

ßäckerei Vebernahmo

Einem geehrten Publikum ſowie meiner werten Nachbarſchaft zur gefl
Nachricht daß ich am heutigen Tage die von Herrn

Amthor d Hächerri und Konditorei
Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein nur gute und

Hochachtungsvoll

V Auhalterſtraße 7 W
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bat das feinste Fabrikat der Neuzeit

R DAvio SönnE Halle

Singang sämflicher
I Grosse Auswahl neuester Modelle steht zur gefl Ansicht

erker Steg Nr I
alle a gegenüber der Glauchaischen Kirche

pezial Geschäft für feinen Damen Putz
bechrt sich hierdurch den

ergebenst anzuzeigen
Rerbst und Winter Neuheiten
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